
Teilnahme ab 15 Jahren. Aus allen korrekten Einsendungen wird jeweils zum 01.03 / 01.06 / 01.09 und 01.12 ein Gewinner ausgelost. 
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Gewinner werden auf unserer Webseite publiziert und erhalten einen kleinen Preis zugesandt. 

Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gilt das Schweizer Recht. 
Ausgefülltes Formular Einsenden an Verein SwissHelpDogs, Oberfeldweg 5, 4704 Niederbipp 

 
WETTBEWERB 

 

Anleitung: richtige Antwort in der Spalte links ankreuzen (jeweils nur eine richtige Antwort) 
 

1. Was ist ein Assistenzhund? 
 a) ein Hund, der Grundstücke bewacht 
 b) ein Hund, der behinderte oder chronisch kranke Menschen unterstützt 
 c) ein Hund, der Räume nach Schimmelpilze durchsuchen kann 
2. Was machen Warnhunde? 
 a) warnen z.B. Menschen mit Epilepsie frühzeitig vor Anfällen 
 b) warnen Menschen vor Verkehrsunfällen   
 c) warnen Bewohner vor Einbrechern 
3. Welchen Menschen kommen die Dienste von Assistenzhunden zu Gute? 
 a) Diensthundeführern 
 b) ausschliesslich Menschen, die Blind oder im Rollstuhl sind   
 c) alle Menschen mit anhaltender Behinderung oder chronischer Krankheit 
4. Was ist der Unterschied zwischen Assistenzhund und Sozialhund? 
 a) Es werden komplett unterschiedliche Rassen ausgebildet 
 b) Sozialhunde werden vom Sozialamt finanziert, Assistenzhunde von Assistenten 
 c) Assistenzhunde helfen EINER Person, Sozialhunde MEHREREN Personen 
5. Können alle Hunderassen zum Assistenzhund ausgebildet werden? 
 a) Nein, nur Labradore, Golden-Retriever und Pudel 
 b) Ja, in Abhängigkeit von der Eignung für die künftige Aufgabe  
 c) Nein, nur Hunde mit braunem Fell 
6. Sehr kleine Hunde kommen als Assistenzhund nicht in Frage 
 a) stimmt, die kann man ja übersehen 
 b) falsch, es gibt auch sehr kleine Warnhunde (z.B. für Diabetes) 
 c) falsch, kleine Hunde können auch Menschen mit Gehbehinderung stützen 
7. Haben Assistenzhunde spezielle Zutrittsrechte? 
 a) Ja, sie haben praktisch uneingeschränkte Zutrittsrechte 
 b) nein, sie dürfen nirgends hin, wo Hunde verboten sind 
 c) Ja, nur nicht in Bereiche mit Lebensmittel 
8. Woran erkennt man Assistenzhunde? 
 a) sie sind mit „Super-Dog“ beschriftet 
 b) sie tragen eine Kenndecke, meist in Leuchtfarbe 
 c) sie tragen ein Helden-Kostüm 
9. Was sollte man tun, wenn man Assistenzhunden begegnet? 
 a) ein Leckerchen geben 
 b) flüchten, sie sind gefährlich! 
 c) nicht ablenken, füttern oder streicheln 
10. Was macht SwissHelpDogs? 
 a) Auslandshunde retten 
 b) Hundefutter herstellen 
 c) Aufklärung und Ausbildungskoordination  von Assistenzhunden 
 
Vor- & Nachname:  Telefon:  

Strasse & Nr.:  eMail:  

PLZ & Ortschaft:  Geburtsdatum:  

Teilnahmedatum:  Unterschrift:  
 


